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Stadt < und 3andrcch?l>He Verlautbarungen.
'i> e r l a u t d a, r <> i: ss. (2)

23on dem k. k. S !adt°nttd ^andrech« m Kraw ;?ild übcr An'^gend^s t̂ . s. proo. Fis»
?i!l'.!Ul- l« Gtllrctlung rer Kirche, und ?lsinen zu S t . Marein als l>'ft5^entarisch?n Erden
des V.ttrresS Kajtlan Frcnh. v. GaUenfelsschey Vc.iasseS hicmit bffe.lliltb dekanm gemackl
daß üllf j l ^e , n clche aus was immer fär Rechtsgrunde einen Ansprl'ch a. s den o^^ .ach l ^
Versaß ;u stellen rel-mcine',. ihre aNfaliigeil Forderungen bey d.r zu diesem Os!de auf
den 22. Dc^mlifr w. I . Vormittags uw 9 Uhr vor diesem Gericht? bessinimsel» Ta^sußung
s» gewiß anmeldca, und selbe qelten?' n achen sollen, widrigens dicsir Vellaß gehön^ ah»
gehande', ^nd so>>in den erklären E r ^ n cl-^geantworl^t w^>en würd?.

La-bllch den ,y. November »814.

V e r l a u t b a r u n g . ^2)
Von dcw k. k. Stadt »und LandreHlc in Kram, wird über Anlangcn dcs k. k. pro».

Fis'ülamls in Vt'strlltung d?s von dei? Curaten zu Prwsg^ll nächst Hrainbnr^OlrZor Etend.
icr, anaeo dni/en frommen Anordnungen hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß a!l^ jn>e^
welche Hkf den erstqedachtt'N Verluß aus waS immer sür einem Rechlsgrunde eincn Alisplüch
zu haben glauben, ihre allfä ige Forderungen bey der zu diesm, Ende aus dea ft2. Dt°z.
w. I . Vor?riitlaßs um 9 Uhr bestimmten Tagftlhung so gewiß anmelden und gellend tnachca
sollen, als in widrigen der Verlaß abgehandelt, »»nd denen rechtmäßigen Erden eingcanln'or»
let werden wsl-d. Laibach dem 19. November !8»4.

V e r l a u t b a r u n g . (z
Von de,n k. k. S tad t »unö Landreckte in Rra in , w i r b über Gesuch der M a r i a

S m p z a , als btreits zu dem Verlass'e ihres Ahegattens Kaspar S t u p z a , bedingt
rrklärlen L:rbi.', hiemit öffentlich bekannt gewacht, daß alle jene, welche auf den
gedachten Verlaß aus welch immer fü r einem Rechtsgrunde e«ne gegründete For>
derung zu haben vermeinen, solche be ide r zu diesem Ende au f den z^?. Dezem-
ber w . I . pornnt tags um 9 Uhr vor dtescm Gerichte, bestimmten Tagsayung
so gewiß geltend d ' r tbun sollen, widrigcns dieser ver laß gehörig abgebal.dclt^,
und der erlia.-lcn ^ . d m eingealltwortet werden w i rd .

^.aid5.ch d'.'n Z6 November 1 8 1 ^ .

Es wird hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß im hießgen M i l i t ä r , Knaben » Erziehungs»
Hause, in der Gravische» Vor>iadl folgende Quartiere gegen nachstehende halbjährig vorhinein
zu entrichtende ZiciSzIhlul-.g,uüd dreßmo^^liche Aufkündigung in Mielhe »mrden überlasscu
»velden, als: ' .

zu esicner Erde.
1. Lilcks yi'n einem Eingänge bis zum andern zwey große Zlmmer, mit Fenster auf die

Gass^, za-ey kleine Zimmer mit den Ffnsteln auf dem Hof , zwey Küchen, und zwey Kel-
le» Ulll lo« fi.

2. Drey Z m m r r , wovon von zwey Zimmern! die Fenster auf die Gasse, und von einem
auf den Hys ßchcn, eine Küche, und ein Keiler um ^o . st.

im ersten Stacke.
3. Ein groß's schönes mit Z Fenster aus die Gasse versehenes Zimmer, ein Vorbaus,

und ein kleineres Zimmer sammt Keller, und Boden i,N ^o fi.
4. Ein großes mit Z Fenstern auf die Gasse versehenes Zimmer, ueost einer kleinen

Küche, Boden und Keller um Fo fi.
F, Ein grosses mit Z Fenster aus die Gasse versehenes Zimmer, nebst einem kleinern mit

Keller und Bos>rn um 50 fl.
6. Ein grosses Z-mmer, mit 4 Fenster awf die Gasse,. d,iyn e!n k<el'ncre5 sammt 6üche,

K«lle^ und 3 ^ e ^ uni -n st ' -



Sie innern nähern Auskünfte erfährt man beym dastgen Hausmeister, der Methoerttag
U «ber mit den betreffenden ZinSssarlheyen wird von diesem k. k. Kreisamle abgeschlossen, weß-
l wegen sich alle jene Partheyen, welche eines dieser Quartiere zu mielben Willens sind , biet«
«. wege» bey demselben zu melden yaben werden. K. k. KreiSamt Laidach den 2a. 3loo. 1314.

l Ve rm isch te A n z e i g e n .
U Awokttfations-Sülkl. ( i )
k Von dem Bezirksgerichte der StaatsherrsOast Sittich Nellstadllfr,3reiftS wird hkemit be,
M kannt gemacht, es seye auf Ä n l a ^ i a 0eS I>!>'pö Sitk^olie/Grundvestyers zu Waycr. in
R die Amorll^r«ng der Vtändifchen dolnestical Ob^'?^ti3n Nro. Z59l (i k». Lachach den !. ^ ! .
U l 8a l auf Joseph SlerawLe l»ut?3d 5 4 pro CeZl. pr. 1200 j l . Z3^-M?cl wordci?. D^h-r
M »erden alle jcue, so auf gevHchte Odiigetion KnsplöH? zu lVachc?, g.^>?üfen, ecissarlt, ilir
« Recht darauf binnen l Jahr. 6 Woc^l?, liüd 3 Hag« ss K<»»lß dativun; widngellö stlde nach
D Verlauf dieser Zeit nicht mehr Z>chörci, «nd ecfHKle OdU^uwll s^l nilll n«d tllchng ettlält
R werden würde. V?zir^sg5?ichl V t t l lH »o 24, Noeê cssbcr 1814.

V ^ V ^ e r l O u t ^ F s ü n g . " ( 7 )
M Von dem Bezirksgericht der GtÄHtshcr?sHHft H^H^enda Laibach, wl^d allgemein be«
U kannt gemacht, es sey auf Ansuchen d5k Herltaud Iodeslech, Mtzuler, und No?:ni»ttdel<n
M der Martin DoberlelisHen ^indrr, osn Hlnfche, i» die «^cultve Zeilblelhung de? d?.:. Schuld«
U ner Andreas Touscha Ackct5 6'66ss, zK Hüln?. grhö'i-'t'n skllchllich gefchäyle« Mobii«ür° Scücke,
W a!S Pferde, Wagen, S O reine. Gettöid , Heu . «nd Hleoh, wegen l^^ldzgeu 25 fi. fammt
U Unkosten gewiüiget worden, ds .i^n hl^n de?y l,k?<«?ne, und z«rtzf die erste Feiidielhung
« auf den 2c,. Dez. l . I . die zwr?;e anf ^e« ,̂ . n-' ' Ne b?«!le anf den 17. Iäner k. I . jeder.
» zeit Vormittags u«Q y U^r in ^ r W^ZNVttZ ö«Z cd^enüiialen Schuldnefs zu Säule, bestimmt
» hat, so »erde» alls Kau'l'zftl^m H?.?üi zu ttsHc«»??» riygcladen.
M taidach den 24. BlVot>«"^ «5 ,4.

U , Wohnung zu rc^?d?n. (l)
U Das AndrcaS NahrknsHe, sde? wx^nsu? ^c>tt':?I vltthische Hgus Nro. 2-Z am Rcbet,
U ist seil köllftigsn GkVrgi e^f t.'a ßi^r a:."hknz Iah?i ig Bsst«^d zu vergeben. Vie Pacht!i/H,
M Haber belieben stch d?s Veiler^i »ey» Hei.'?3 Vocwe Wolf in der HtlrenZass«, in Graf von
» Thurnschen Haufe R?o. 2»». iH K»eplen Stüa! zu erkundigen. Laibüch den Zo. Nso. l g l 4 .

M ^ WyhnenZ zn vergeben. (1)
» I m Haufe R?3. l /6 in Ve? Vl5?,H^»Oasi'i. ftnv 2 Zimmer, ftmmt einsn Weinkeller,
« Küche, Holzleg, 1 PfF?d^>lll. H e u ^ l ^ f e , sonoU cheilweise als auch im Ganzen zu künftig:«
U Michaeli hu r.'sgkd.^. Zo« Nchcf? î i tl-Z« Hc'^seigelllhümlil Rrp. ^ a bz:p S i . Floliau zu
U flsahreu.

U L^i!«j:ok:s Äni^.^Iunss. (2)
W Den i2 . Dez. und die folße:?d,n 5 ^ L . i«?rden t>2 Hronischen Haus nächst S t . Iaksb
U 3?ro. 142 lück!?ä'?.s ,m 2lcZ Vl?,F, i^ dra ^elVidnilcheu Lizilazions ° Stunden Vsr , und
U Nachluillag allerley Ha«sKelälhfchastc.-»: .̂ls N^nnütteidung , schöne TtiHwasch, und Bet.
U ten, Gilher, Z inn . S p i e e t , harte Käst?2, v«d Betcstälten, et»as Porze^ain . Sof fas ,
U und Sessel, Lnplk? «Kachel» und Fcul^r?^:be/dap.n vieles al.'cs Eiftn, dem Vfisibit'll'endcn
U gegen glelch haare Bezahlullg hindang^g^l.'n;iVozu die Kaufluingen höflichst eing''adl>n werden.

M B e r i a u t i) a r u n «. (2)
U Uiber Bervilligung der wechllöbl. k. k. Slaatsgnler ' Administral'on z.l Laibach, vom 24.
» Nov. i8»4 Zahl Zloo wird bey dem Verwallungeamte der k. k. Aancal Herisäasl AoelS«
U hc.g am >2. Ocz. l g ^ . Vo/Ntttftg von y bis 12 Uhr das Recht deS Buchel-.schwammkiuubens
M in dem Umfange aNer Glunzcn l>/r k. k. Bansalherrschaft Adtlsbkl<ier W ü ! . « « , «;:, d>ey
U Jahre, nähmlich sttt i . Jänner l Z l ^ . bis lihtl'N Dez. 1317 öffrlulich oclpa.blel. Vic dißsäl.
M ligtn Pachtbedingnißc können vorlaufig bcy dicsc.i Verwellungsanne eis-gfsehcn wl'ldcn.
M Verwalluügsamt der k. k. Bavkalh^lschafl Ädeicdcsg am ,6, 3il»vembtr 1^,4.

U O 0 .r l a d u n st ö c l> i c t. (2)
» Vyn dem Nezirkvgen'chle de.- Herlschast R.ldmalmedorf im ^delkrain, al^lbhandlungs«



beHorde wird hiemit bekannt s^machi, daß alle jene, welche «uf den Vc»laß deö ^n, o. ? l l ^ .
d. I . in dem Bergwerke Klopp, ohne l-hlwilliger Anordnung verstorbenen Hamü.c^geiverd.-n
Simon Praprolnick, insgemein Ia rm, einen A»spruch, sus was immer für einem Rcchls.
gründe zu machen vermeinen, diesen Anspruch bey der zu dem gedachten Zwecke auf den 14.
Dez. d. I . Vormittag um 9 M r i> 5ics0sti<!,r GerichlSkanzley angeordneten Tagsatzung s»'
gewiß anmelde« und rechtsgültig darthnn solle--!, wu» »!A Widrigen der besagte Verlaß in der
Okdnung abgehandelt und den erklärte«, In?estaterben eingeanlwvllcl wcldfs! würd?.

BezilkoherrsHaft Nüdman.'sdrof am 12. N^rember 18'^.

Vc'-stl'iZrslnig der I<le^ .-,< Qcs Haldd^de in Safnitz. (2) ^ "
Von dcm Bezirl'Ssserickt.' i)er Sla«tsh?:?f>i>>:>'t Lack, wird hiermil bekannt gcmackt, daß

«uf Ansuchen dcs Blas Iess^nfo, Gruk?dl),.s.z<>7s zu Ehrengs^b^ wegen hedaupleirn iZLZ fl.
L. W. lcnnml Zinsen Utti) ö^echtsköstl'n ln Zie ösftftilicÄe Verzhei'?r!N'g dcr den Edelrulen
Primus mi3 Sp^la Iellenz Zebörigen. zu Sa'<>i5 llrgznden, a^s di,',n Hause ŝ d Nro. Z /
und den dazu gehörigen Wiltoschaftsgebäuden, dem hausgarten Sch^benz ssevannl, dann
drm Glunde Ottt»Vle ßfnan»t. W,t mchterrn Aeckern mit beylilufiI ,2Mel!ing Ansaat, aus dem
Acker 0 U ^ i e , dem Ack,'r Z^kounD, un̂ > dem Äcker ^ nun Ottc»^, mit 9 Merlina, Ansaat, dann
aus l em Akcr n^ l^ l inHsin, mit ^ M'^ i l ig Ansaat, dann ans de^ Mieswachse Osieni
i ' iÄN^cZ genannt, icI beyläufigen Flauen I«bult? ?on »5« 5Ij Klaft. auS dem Waldeo l^d io ,
vdn oeyialisig H o ^ j Klaft. aus dem Waldc ^yci 3 ^ ^ ä u n , von beplann'g 60 s^j Klaft.
dcm W^lde po^I ̂ )08c!^v2 (? i c i ^3 , von dê zä«,ls;g 4Z s^j Kliift. und endlich dem Walde
n<l I l o l ^ u und ^(xl ?I^ni2Ä, von bepläufig 62 j ^ Fla>l. bcjichclidcn halben Hubein Ere,
kuzionöwegc gewlUlget. und zur Veesteigerung der^lbes der Tag aus den ,y. Dez. d. I^ ,9 .
Jänner und 20. Fcbtuar iZlZ Vorlnillags von 9 bis 12 Uhr mit dem Brpsa^e destimml,
daß, wenn die Hübe w«oer bey der ersitn, .v ;.»tylen Verste-Z^tunZslügsayling um den
aus 700 st. D . W . echobenen Gchätzungsdclrag. oder darüber an Viann gebrüchl werden soll«
le, bey der dritten Tagsahung auch«unter dew Schäyungsdcti-a^l o?i?aus'.'l werden wird.-

Die Nerstcigerung.lvird <m Oele der Hude, im Zorse Saf i . i ; sui» H. Z. ^7vorg?n!)mmell,
die Liziiationsbedingnisse aber können vorher in d?r Anzalcis! fch 'äglich eingesehen werden.

V^irksgcrichl Staalöhrrlschaft Lack am 14 3ibvembcr izZl^.

Guth zu verkaufen. (2)
DaS im Laidacher Kreise gelegene Such GerlaKstrin ist aus freyer Hand zu verkaufen,

Liedbaber oelilben sich an dem Herren Inhaber im Gulhe Maunach nächst Adelsberg, in
1 rankirten Vrirfen zu wenden.

^ " " " ^ F^lbiethungs Mnct. (3)
Von dem Bezirksgerichte Rreug, wird hiemit dekanni gemacht: es se? auf An»

chen der Maria s Anna Vidiy zu LVarsumg als CessionHrin des Hrn. Franz v .
Bekhen, in die öffentliche Feilhiethung der dem Thoinas Schwer eigenthümlich ge-
hörigen, in cinee gtnzen der Staatsherrlchast Michelftätttn zinsbaren Hübe, einer
M. Ölmühle, dann U.'oh^' ,:?'d N)irthschaft"Zebäuden b?stehen)en, im Dorfe Ober»
jarsü)e, Haup gemeinde AreulZ ^ li?g?»den, aus i.76^ fi. gerichtlich geschätzten Rea»
i i ätei! gcwuliget woroen.

Da nun Z'.l die em drev Ternme, und 3 ^ ' " dcr erste auf den l6. k. M . Dez.
dcr Zwiste auf d??l »!. I ä n e r , der dritte auf t-en ,5' Februar 18 's mit dem
Neusätze feftgefty't worden sind, d^ß, wenn d:es? Realitäten weder bev der er»
sirn, noch bcv der zweiten Feildict -Nüß um den Scdäyungewerth oder darüber
an Mann gebracht, werden könnten, de^ der dritten nach Vorschrift der bestehenden
Vcror<, unge», vorgegangen werden würde, so habe«t alle diejenigen, welche er«
u/chnte Rea^t«r?l> gegen Z'eich baare V?zayl?ng oder unter sonstigen von de«
int>bvlnten Gläud:g^,n zu stellenden Vedingnissen a,f sich zu dringen gedenke«/
um die l^te Vorttlutazsstunde der zur Fe.ldl^thung «.»benannten Tage in dep
Amtsranzlev dieses Nez'rk«ig3richtes zu erscheinen.

Be^ksgencht Areuy am I2> November 1314»



Verlasses, Anmeldung. (z)
Don de« Bezirksgericht Rreuy!, werden alle jn,e, welche auf den Nerlaß öes

am 2. Apri l l . I< im Dorfe^Aleinmanpedurg verstorbenen Ganzhübl^rs Andreas
Tcrdin^, VU?Z<) D^I'MlM sich zu ein^r Forderung aus was initt'.er für einen
A.?chtüUttcl bkrecht-get Fiauden , vorg'laden, ih e Apsvrüche aufden 22. k. M .
D z vormittag um 9 Uhr in diescr B zil^g^iich llch^n « Amtsianzle^, so gewiß
anzumelden, als wldr:g?^6 der Verlaß ob'ie wcttcrs Zen sich legttlNl renden tl:r»
ben einFeantworcet wenden wü''de. NeZtcksF^rlchr Ni euy am «z. Noo. 18»4.

Die GZanisirungs Hofto^mif fon hat untern 4, ^ ju i ^ l. I . oahl ^<o beü
Sisiemlstrultg 02s krainerlsck)en ^rovinzial « Fonos, die eheosr bestandenen ,
StiftUtiaopIage für krainerlsche^ögltnze, in der k. k. ni?ustädtev Mi l i tär» Academt?
M^. den! nä,hmllcheil Vorschriften destättigot.

Um nun mittels der h<xien ^ofl'a'l5<e>,, an Se. Majestät, den dießfalliZ ge,
horsamsten Rericht, und Beseyungs» Vorschlag nnterlr^en zn können , wird ö«r
gesammte provinzial-Adel in Rran,,, aufgi ' f^drt : für s?ine Söhne, welche das
9. I a b r noch nicht erreiche habcn, n.n dle Rusiiah'ne i<i die k. k. Mil i rär ?leca>
dcmie mit den, mit Tauffchein, und Gesundheitszeugnissen belegt?« Gesuch««,
worin vorzüglich auch die Familieuverdlenste anzuführen kommen, hierorts ein,
zusch'ritten.

vom k. k. Civ!l5U,lb Mi l i tär - General - Gouvernement in L>aibüch den IF .
Novrmder 1814.

FeiltiiechnngS Edikt. (Z)
Von dtl Bl'lilks « Obrigkeit Kreilh, w»rd anmil be?annr gemachl: Es sey auf Ansuchet?

des Thott'.as Koüdell, BauelS und Mühter im Dorfe P^l^rje Hauptqe^elnde Kreutz , itt
dtc össenlllche Ftilüiethung dt'r ihm eigenthümlich gehörige« auf ,455 fi, ßc^chllich ßeschäh,
len int Dolfe Preß»'?je, an dcm Fluße Seist?i.h liegenden, nu't H lvl'apltäufcln elner Stampfe,
und Saagsiadll oerfthcner Mlchle gewliilß^c w',̂ i>?n.
' Da lilln hicẑ l gemäß der von iHm Eigenthümer abg?tzebeaen freZwillrgen Erklärung dre-y

Telmme, ui,d z5t,ar sü? den crsten der 9. k. M. öcz. für den zm^cn der iZ. Iäll«r für
den dlillen aber der io. Fld7>l̂ r ?. I . l3i/>. «,<t ĥ iz» Beysahe bestiml'.u worden ist, daß,.
wenn diese Realität lv?der bcy der c?st-cn, ôch bey b̂ t ,̂ vl'̂ «l!n Kel!dicthl:!:g. um die Schä«
hiing ol>cr darüber an Mann gedsach: werden könc>t? , lcy dvm Z. T^smine «ach Borfchrifl
der bestehenden E^eculions-Ordnung »oegegangen weit'en würde, so haben alle dicinigen
lvelche ssedachte Mübiwerke an sich zn bringen gedenken, an den besaglcu Tagen Vorlnillog
vM tO Uhr in decn dettannte5. Do?fe Preßerje und fellzudielhcnder Wühle zu erscheineû

!ü- BeMs >- Odllgleil Ksrutz aln y ^^oember ,314.'

/ .̂ " ^^ Theättr̂  Nachrichtl ^̂
/ ^ Sonntag den 4. Dez. Das Doli^.wctvchru. Eine tzroße kocuische Oper in ^ Auszügen,die

^ ^ " " " " « >,n ^ De,, Die Mvvl'sslet?, S4a"^v s» ,5 ?'klfn von Issland.

Verstorben3 tn Laibach^
Den 27. Nooemdcr

Vem Nikol^ns Meschmski/Kanzley . ' D i t « sem Kind Franz .Xaver, all 6 Tag. in derGladlscha mro. 1^. . , ^ u «,,

Dem Valenlm Iuschna, Ziwmcrmann, s. Weib Maria, all 57 Jahr, auf der Pullana Nr. 44
Den Zo. detto

Dem Herrn Iohantt Nepomuk Baur,GutS.Inhabers. Fraul.TochtelMannelle, alt ,2 Jahr,
am allen Markt Nro. 1̂ 52. , ^ v ,

_. ,_ Dcn 1. Dezember. ^
Nantn Getlschmatin, ein Straffling, alt 19 Jahr, im Zuchthaus Nr. 82/


